
27. Juni 2023 Ausflug zum Grimselhospitz 

 

Bis 2025 entsteht auf der Grimsel ein Jahrhundertbauwerk. Vor der bestehenden Staumauer Spitallamm 

wird als Ersatz eine neue Staumauer gebaut. Es ist eine bedeutende Investition für eine sichere 

Energieversorgung der Schweiz. Die Hochgebirgsbaustelle auf knapp 2000 m Höhe mit diesen Dimensionen 

ist höchst anspruchsvoll und verlangt von den Arbeitenden sehr viel ab. Die Bauarbeiten finden jeweils vom 

Frühling bis in den späten Herbst statt, es wird Tag und Nacht gearbeitet. 

In zwei Gruppen konnten wir geführt die Grossbaustelle besichtigen. Die Führer sparten nicht mit 

Hintergrundinformationen. Von grossem Interesse ist die Frage, wie die riesige Mauer gebaut wird: Es 

werden einzelne Säulen an Ort und Stelle betoniert, die später miteinander verbunden werden. Der Kies 

besteht aus 3 verschiedenen Korngrössen. Vom Feinsten wird die Mauer mit dem Fels verbunden. Sollte 

dereinst die Mauer um 23 m erhöht werden dürfen, (was mit der neuen Mauer möglich ist) wird sich das 

Speichervolumen um 75% erhöhen! 

Im Anschluss an die Führung erholten wir uns im altehrwürdigen Hotel Grimsel Hospitz.  

 

 

    

Nach der gemütliche  Fahrt zum Grimsel Hospitz werden die 31  

Kolleginnen und Kollegen in zwei Gruppen eingeteilt 

   



 

 

Abstieg zur Aussichtsplattform oberhalb der Baustelle 

 



 

Wie Legoquader werden die Betonelemente der neuen Mauer vor die alte Mauer gestellt und mit 

Kunststoffnoppen in die Ausbuchtungen des anschliessenden Blockes  gefügt 



 

 



 

Nun lassen wir uns kulinarisch verwöhnen und fahren dann voller Eindrücke zurück nach Thun 
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